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Ausschuss für Soziales und Gesundheit

Niederschrift über
die 25. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Gesundheit

am 9. April 2024
Sitzungsraum: Raum 126/127 der Kreisverwaltung, Carl-Heydemann-Ring 67

in 18437 Stralsund
Sitzungsdauer: 18:00 - 18:47 Uhr

Anwesenheit:

Vorsitzender

Ausschussmitglieder

Stellvertreter/-in

Von der Verwaltung

Es fehlen:

Ausschussmitglieder

Herr Lothar Pick

Herr Thomas Haack
Frau Anett Kindler
Frau Gundela Knäbe
Frau Andrea Kühl
Herr Jens Kühnel
Frau Dr. Doris Schmutzer
Frau Sandra Schröder-Köhler
Frau Gabriele Szelwis
Frau Monika Wenzel
Frau Anita Zimmermann

Herr Sebastian Koesling Vertretung für Herrn Benkert
Frau Sylvia Schiefler Vertretung für Herrn Csallner

Herr Stefan Brunke FDL Soziales
Frau Judit Schwertfeger FGL Eingliederungshilfe
Frau Dörte Heinrich FBL 2
Herr Jörg Heusler FDL Gesundheit
Frau Kathrin Meyer FBL 3
Herr Bastian Köhler Protokollführung

Herr Alexander Benkert entschuldigt
Herr Jürgen Csallner entschuldigt
Frau Andrea Köster unentschuldigt
Frau Simone Wagner entschuldigt
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Tagesordnung

- Öffentlicher Teil -

- Nichtöffentlicher Teil -

Sitzungsergebnis

- Im öffentlichen Teil -

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Einwohnerfragestunde

3. Bestätigung der Tagesordnung

4. Bestätigung der Niederschrift vom 23. Januar 2024

5. Vorstellung der neuen Fachgebietsleiterin Eingliederungshilfe/
fachlicher Ausblick

6. Bericht zum Stand der Haushaltsdurchführung für das 2. Halbjahr 2023

7. Anfragen

8. Mitteilungen

9. Bestätigung der nichtöffentlichen Tagesordnung

10. Bestätigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom 23. Januar 2024

11. Anfragen

12. Mitteilungen

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

Herr Pick eröffnet die 25. Sitzung des Ausschusses für Soziales und Gesundheit und
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass zur Sitzung ordnungsgemäß geladen
wurde und 13 von 15 Ausschussmitgliedern anwesend sind. Herr Pick stellt somit die
Beschlussfähigkeit fest.

2. Einwohnerfragestunde

Einwohneranfragen werden nicht vorgetragen.

3. Bestätigung der Tagesordnung

Anmerkungen zu der Tagesordnung werden nicht vorgetragen.
Der Ausschuss für Soziales und Gesundheit bestätigt die vorliegende Tagesordnung
einstimmig.

4. Bestätigung der Niederschrift vom 23. Januar 2024

Anmerkungen zu der Niederschrift werden nicht vorgetragen.

Der Ausschuss für Soziales und Gesundheit stimmt der Niederschrift vom 23. Januar
2024 einstimmig bei vier Enthaltungen zu.

5. Vorstellung der neuen Fachgebietsleiterin Eingliederungshilfe/ fachlicher
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Ausblick

Frau Schwertfeger stellt sich persönlich vor und erläutert den fachlichen Ausblick
für das Fachgebiet Eingliederungshilfe. Seit dem 1. Januar 2024 befinde sich Frau
Schwertfeger in der Einarbeitung als Fachgebietsleiterin und erklärt, dass der
Bereich Eingliederungshilfe durch viele neue Mitarbeiter/innen unterstützt werde,
die sich ebenfalls noch in der Einarbeitung befinden würden. Dennoch leistet die
Mitarbeiter/innen sehr gute Arbeit und bewältigen die Problematiken der laufenden
Sachbearbeitung bzw. bei der Zusammenarbeit mit den Leistungsträgern.

Auf Nachfrage von Herr Pick führt Frau Schwertfeger aus, dass die Problematik in
der Umsetzung des neuen Landesrahmenvertrages liege und die Mitarbeiter/innen
mit allen Leistungsträgern die Vereinbarungen anpassen bzw. neu verhandeln
würden.

Weitere Anmerkungen werden nicht vorgetragen.

Herr Pick bedankt sich bei Frau Schwertfeger für die Ausführungen und wünscht ihr
und ihrem Team für die Zukunft alles Gute.

6. Bericht zum Stand der Haushaltsdurchführung für das 2. Halbjahr 2023

Herr Brunke stellt den Bericht zum Stand der Haushaltsdurchführung für das zweite
Halbjahr 2023 vor.
(siehe Anlage: Bericht HH-Durchführung 2. HJ 2023)

Weitere Anmerkungen werden nicht vorgetragen.

7. Anfragen

Anfragen werden nicht vorgetragen.

8. Mitteilungen

Frau Meyer führt zu den Zahlen der Asylbewerber im Landkreis mit Stand vom 8.
April 2024 aus. Derzeit befinden sich 1971 Asylbewerber im Landkreis. Dieses Jahr
seien bisher 221 Personen zugewiesen worden. In der kommenden Woche seien 18
Personen und in der Woche darauf 15 Personen gemeldet worden. Weiterhin
erfolgten im Jahr 2024 drei Landeszuweisungen mit 71 Personen gesamt. Über den
privaten Zugang kommen weitere ukrainische Geflüchtete im Landkreis an.

Insgesamt bleibe die Prognose der Zuweisungen unverändert und die Auslastung der
Gemeinschaftsunterkünfte (GU) angespannt. Die Auslastung der GU liegen weit über
90 Prozent, beispielsweise in Bergen bei 97 Prozent und in Stralsund bei 98 Prozent.
Um den weiteren Zuweisungen gerecht zu werden, wurde eine temporäre GU in
Wendorf eröffnet. Dort wohnen derzeit 14 Personen. Es sei eine Nutzungsänderung
für die Einrichtung beantragt worden, sodass anschließend 85 Plätze bereitstehen
würden.

Des Weiteren seien Unterbringungsmöglichkeiten in Franzburg kurz vor der
Fertigstellung. Ein Wohnblock wird ertüchtigt. Der erste Aufgang werde Anfang Mai
bezugsfertig sein. Insgesamt bewirtschafte der Landkreis circa 519 Wohnungen.
Dabei wurden 404 Wohnungen für die ukrainischen Geflüchteten und 115 Wohnungen
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18.04.2024, gez. Lothar Pick 18.04.2024, gez. Bastian Köhler

für Asylbewerber angemietet.

In der Flüchtlingsunterkunft in Zingst hat es am 6. April 2024 gebrannt, jedoch hat
es keine Verletzten gegeben. Ursache des Brandes sei das Rauchen im Bett gewesen.

Zum Stand der Bezahlkarte führt Frau Meyer aus, dass die Ausschreibung beendet
und die Angebote derzeit geprüft werden. Es bleibt Ziel, die Karte vielseitig
einsetzen zu können.

Auf Nachfrage von Frau Kindler teilt Frau Heinrich mit, dass unbegleitete
minderjährige Geflüchtete den Landkreis erreichen würden, die Anzahl aber sehr
gering sei. Inobhutnahmen im Landkreis gebe es wenige und würden eher aus
Hamburg und Bremen zugewiesen werden. Für dieses Jahr sind 44 unbegleitete
minderjährige Geflüchtete für den Landkreis Vorpommern-Rügen angekündigt.

Auf Nachfrage führt Frau Meyer weiterhin aus, dass unter den Geflüchteten auch
Familien mit ihren Kindern aufgenommen werden würden, aber die Mehrheit
einzelne männliche Geflüchtete seien.

Weitere Anmerkungen werden nicht vorgetragen.

Herr Pick bedankt sich für die Ausführungen und bittet um 18: 27 Uhr die
Nichtöffentlichkeit herzustellen.

____________________________
Datum, Unterschrift

____________________________
Datum, Unterschrift

Ausschussvorsitzender Protokollführer


